
Lughnasadh (Lammas)

Zur Zeit der allergrößten Hitze,

da feierte man Lichtgott Lugh

Die Sonne drückt, ach wie ich schwitze!

Zu ihr jedoch geht der Bezug

Die Erde trägt viel Korn und Früchte,

die Zeit der Ernte ist nun da

Die Frucht der ganzen langen Arbeit,

sie ist jetzt zum Greifen nah

Wir kneten, backen einen Laib

und essen ihn mit Dank, fürwahr!

Es finden sich auch Mann und Weib,

versprechen sich für's erste Jahr
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